
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2024 (11:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Memmenhausen : GV Eintracht Autenried 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

Niederlage für den TTC Memmenhausen in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der GV Eintracht
Autenried das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
beim TTC Memmenhausen am Samstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung
erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Bujok / Wolf im 14. Saisonspiel. Hervorzuheben ist,
dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Sommer / Schaller hatten im Doppel gegen Gossner / Felber am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Den Sieg von Bujok / Wolf
konnten Gay / Fischer im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Krätschmer / Wrana waren
danach die Gastgeber Sailer / Boeck. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Daniel Gay, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Benny Wolf verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Bujok wurden Daniel
Sommer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tobias
Sailer und Michael Felber, das Tobias Sailer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Klaus Schaller gegen Arthur Gossner
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war im Anschluss das Match zwischen
Alexander Fischer und Oliver Wrana, bevor sich der Gastspieler mit 12:14, 7:11, 11:2, 11:8, 8:11
durchsetzte und Fischer seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Einen
Zähler für die Gäste musste Roland Boeck dann bei der 1:3-Niederlage gegen Mathias Krätschmer
hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eine umkämpfte Niederlage gab es
für Daniel Gay beim 2:3 gegen Matthias Bujok. Mit dieser Niederlage liegt Gay nun bei einer
Einzelbilanz von 9:13 seit Beginn der Spielzeit. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benny Wolf
war für Daniel Sommer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Sommer nun bei 7:14, während Wolf
bislang 16 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Tobias Sailer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Arthur Gossner verlor.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim 3:0-Sieg gelang es Klaus Schaller den Gastspieler Michael
Felber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch
diesen Sieg liegt Schaller nun bei einer Saison-Bilanz von 13:6, während Felber nach diesem Einzel
eine Statistik von 5:12 zu verbuchen hat. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Alexander
Fischer gegen Mathias Krätschmer. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Boeck seinem Gegner
Oliver Wrana beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war
ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Sommer / Schaller hatten gegen
Bujok / Wolf bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Memmenhausen am 09.03.2024 gegen den SV Unterknöringen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.03.2024 gegen den Post SV Augsburg III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Memmenhausen

Doppel: Sommer / Schaller 1:1, Gay / Fischer 0:1, Sailer / Boeck 1:0 
Einzel: D. Gay 0:2, D. Sommer 0:2, T. Sailer 1:1, K. Schaller 2:0, A. Fischer 1:1, R. Boeck 1:1 

 GV Eintracht Autenried
Doppel: Bujok / Wolf 2:0, Gossner / Felber 0:1, Krätschmer / Wrana 0:1 
Einzel: M. Bujok 2:0, B. Wolf 2:0, A. Gossner 1:1, M. Felber 0:2, M. Krätschmer 1:1, O. Wrana 1:1


